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Wochenschau
Halle dm 9 März

Auf die mit der Vermählungsfeier der beiden Prin
zessinnen verbundenen Festlichkeiten an denen Kaiser Wilhelm
in bewundernswürdiger Frische Theil genommen sind am
kaiserlichen Hofe aus Anlaß der Ankunft des österreichischen
Kronprinzen Rudolf neue Feste gefolgt Letzterer kam näm
lich am 3 d nach Berlin um sich am dortigen Hofe als
volljähriger Prinz vorzustellen und für die ihm zu Theil
gewordene Verleihung eines preußischen Regiments seinen
Dank auszusprechen Unser Kaiser ließ es sich nichr nehmen
den ältesten Sohn seines kaiserlichen Freundes am Bahnhofe
persönlich zu empfangen und gab dadurch deutlich kund
welch hohen Werth er auf die Erhaltung der guten Be
ziehungen zwischen beiden Herrscherfamilien legt Kronprinz
Rudolf stattete seinerseits u A auch dem Fürsten Bismarck
und dem Grafen Molrke Besuche ab

Auf dem Gebiete der inneren Politik stand die Frage
nach dem Bleiben oder Gehen des Finanzministers Camp
hausen im Vordergrunde des Interesses Wie voraus
zusehen hat sich der Minister trotz der ihm seitens des
Reichskanzlers im Reichstage ausgesprochenen Anerkennung
veranlaßt gesehen den Kaiser um seine Entlassung zu bitten
Letzterer hat ihm zwar erwidert daß zur Zeit kein Grund
für ein Entlassungsgesuch vorliege er vielmehr zunächst den
Beschluß des Reichstags über die Steuervorlagen abwarten
möge Da der Minister sich aber nicht verhehlen kann daß
er im Reichstage nicht das zur Durchbringuug der Vor
lagen erforderliche Entgegenkommen findet so nimmt man
allgemein an daß er auf seinem Entlassungsgesuch unter
allen Umständen bestehen und die Leitung der preußischen
wie der Reichsfinanzen dem voraussichtlich bald zu ernen
nenden Vicekanzler übergeben werde Jedenfalls ist es eine
Thatsache daß Fürst Bismarck dem es weniger um die
Einführung des Tabaksmonopols als um die Vermehrung
der ReichSeinnahmen auf irgend einem Wege zu thun ist
die Unterhandlungen mit den Führern der nationalliberalen
Partei wieder aufgenommen hat auf der letzten in seinem
Hause stattgehabten parlamentarischen Soiree pflog er eine
besonders lange Unterredung mit dem Präsidenten v Forcken
beck Liberalerseits kommt man den Bemühungen des Reichs
kanzlers um Herstellung eines Einverständnisses insofern
entgegen als man andeutet daß unter den für eine Durch
führung der Steuerreform geforderten konstitutionellen Ga
rantien vornehmlich die Quotisirung der Klassen und Ein
kommensteuer zu verstehen sei

Die Verhandlungen des Reichstages erhoben sich in der
vergangenen Woche zwar nicht zu der Höhe welche sie bei
den Debatten über die Steuervorlagen erreicht hatten waren
aber doch bedeutsam genug An der zweiten Berathung des

Etats betheiligte sich auch Fürst Bismarck der sich gegen
überaus heftige persönliche Angriffe der Centrumsmitglieder
zu vertheidigen hatte ihnen aber in seiner Antwort nichts
schuldig blieb Bei dem Etat des auswärtigen Amtes setzte
er diesmal die beantragte Zulage für den deutschen Bot
schafter in London dem das Centrum nicht vergessen kann
daß er einmal einen Toast auf den protestantischen deutschen
Kaiser ausgebracht durch Auch die Büttel zur Errichtung
eines besonderen Bureaus für den Reichskanzler wurden
bewilligt Von hervorragendem Interesse war die von letz
terem bei dieser Gelegenheit gemachte Mittheilung daß ein
Nachtragsetat für ein noch in dieser Session zu schaffendes
selbstständiges Reichsfinanzamt eingebracht und das bisherige
Reichskanzleramt da es nach Abzweigung des Finanzamtes
zu geringfügig sein würde aufgelöst werden solle Bei dem
Etat des Reichsgesundheitsamtes gab dessen Direktor Geh
Rath vr Struck befriedigende Aufschlüsse über die Wirk
samkeit dieser Behörde Auf die Anfrage des Abg Hänel
über das Verhältniß Deutschlands zu Nicaragua erwiderte
der Staatssekretär von Bülow daß die Regierung für die
von dem dortigen Konsul erlittene Mißhandlung eine Sühne
fordere und da Nicaragua eine solche nicht gewähren wolle
gegenwärtig die Küste des Landes recognosciren lasse Eine
Interpellation des elsässischen Protestlers Winterer über das
vom Oberpräsidenten von Möller erlassene Verbot eines pro
jektirten politisch kirchlichen Wochenblattes wurde dahin beant
wortet daß das Verbot den Gesetzen keineswegs zuwider sei
der Reichskanzler auch das Verfahren des Oberpräsidenten
nicht reprobiren werde Die Berathungen über die Gesetz
entwürfe betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
und die Einführung von Gewerbegerichten zogen sich in die
gegenwärtige Woche hinein und endigten nachdem alle Par
teien die Vorlagen als einen geeigneten Ausgangspunkt zur
definitiven Regelung der Sache anerkannt hatten mit der
Verweisung derselben an eine besondere Kommission

Der Bundesrath hat dem Abschluß eines Nachtrags
etats zu dem Gotthardtsvertrag durch welchen Deutschland
sich zur Erhöhung seiner Subvention um 10 Mill Franken
verpflichtet seine Genehmigung ertheilt Neu vorgelegt wurde
ihm eine zwischen Preußen und Waldeck abgeschlossene
Militärkonvention

Im preußischen Ministerium des Innern wurden Be
rathungen über die Einführung der Kreisordnung in der
Provinz Posen abgehalten an denen der Oberpräsident nebst
anderen Beamten der Provinz Theil nahm An dieselben
sollen sich später gleichartige Konferenzen betreffs Schleswig
Holsteins und der übrigen Landestheile anschließen

Vom Gebiete des Kulturkampfes ist eine Aeußerung des
neuen Papstes zu melden Derselbe soll nämlich dem Kar
dinal Hohenlohe als derselbe ihm Deutschland ans Herz legte

geantwortet haben er werde es an sich nicht fehlen lassen
Man wird indeß gut thun in dieser wohlwollend klingenden
Versicherung nicht eher ein Zeichen versöhnlicher Gesinnung
zu sehen bis die Worte durch Thaten bestätigt werden
Mit Recht macht die Prov Korr, darauf aufmerksam daß
sich in der Haltung der Centrumspartei bisher keine Rück
wirkung einer derartigen Gesinnung des Papstes kundgegeben
habe Auch sonst ist von einer Nachgiebigkeit der Ultramon
tanen nichts zu merken Auf einer von dem bekannten
Agitator Felix v Los in Krefeld geleiteten katholischen Volks
versammlung wurden die gewohnten Resolutionen gegen die
Simultauschulen gefaßt eventuell volle Unterrichtsfreiheit
gefordert gegen den bösen Liberalismus der an allem Unglück
Schuld sei gedonnert und schließlich ein Huldigungstelegramm
an den neuen Papst gesandt während Kaiser Wilhelm leer
ausging Der altkatholischen Gemeinde in Krefeld ist vom
Oberpräsidium der Mitgebrauch der dortigen Stephanskirche
zuerkannt worden

In Oesterreich Ungarn sieht man mit Spannung dem
Zusammentritt der Delegationen entgegen welche über den
vom Grafen Andraffy zu Militärzwecken geforderten Kredit
von 60 Millionen Beschluß fassen sollen Merkwürdiger
Weise nimmt übrigens die Kriegslust der ungarischen Opposition
um so mehr ab je näher der Augenblick der Entscheidung
über Krieg oder Frieden heranrückt Auch in den übrigen
Theilen der Monarchie bricht sich immer mehr die Ueber
zeugung Bahn daß es schließlich nicht sowohl zum Kriege
als zur Annexion der türkischen Nachbarprovinzen kommen
werde Die Aussichten auf das Zustandekommen des Aus
gleichs sind leider wieder trüber geworden da die Beschlüsse
der beiderseitigen Parlamente über die Höhe der Finanzzölle
so bedeutend von einander abweichen daß eine Verständigung
nur schwer gelingen dürfte

Die englische Bevölkerung hat die Nachricht von der
Ernennung Lord Napier s von Magdala zum Oberbefehls
haber und General Wolseleh s zum Generalstabschef einer
für den Kriegsfall auszusendenden militärischen Expedition
mit großer Befriedigung aufgenommen zeigt überhaupt eine
sich steigernde Gereiztheit gegen Rußland Das hält indeß
den russenfreundlichen Gladstone nicht ab nach wie vor zu
behaupten daß die Regierung nicht den geringsten Grund zu
einem Separatkriege oder nur zu einer herausfordernden
Aktion gegen Rußland habe

Auch in den spanischen Cortes ist die auswärtige Politik
zur Sprache gekommen Castelar erklärte Gibraltar für eine
offene Wunde am Leibe Spaniens und forderte daß die aus
spanischem Blut entsprossenen Bewohner dieser Stadt zu
Spanien zurückkehren müßten der Ministerpräsident Canovas
meinte indeß es würde für Spanien unzweckmäßig sein sich
mit den orientalischen Angelegenheiten zu befassen an denen

Alte Liebe

Erzählung von Alice Kurs
Fortsetzung

Fast hätte der Gerufene aufgeschrieen vor jähem Schreck
Er wandte sein bleiches entstelltes Gesicht da stand Franzi
sein Weib Sie schien nicht befremdet über sein Aussehen

Du hast unangenehme Gedanken Ignatz, sagte sie sanft
komm mit mir ich möcht mit dir reden Er folgte ihr

willenlos vom Fenster fort und setzte sich ihr gegenüber an
den Tannentisch Sie sah ihm klar in die Augen

Daß ichs kurz mach Ignatz, fing sie an ich weiß
was du mir verborgen haft ich weiß wies um uns steht
wie verschuldet die Wirthschaft ist und daß die bitterste Noth

unser wartet
Er fuhr zurück als hätte ein Schlag ihn getroffen
Was meinst du stammelte er unsicher
Gieb dich nicht mehr ans Verheimlichen und Lügen

Ignatz, fuhr sie fort und als er sie mit einem verwirrten
s ist so viel Unglück das mich getroffen unter

brechen wollte fuhr sie unbeirrt mit leisem Kopfschütteln fort
Laß nur der PostHalter in Mals hat nicht reinen

Mund gehalten gegen den Einen der das Unheil ahnte und
es bestimmt wissen wollte ich klag dich nicht allein an ich
trag auch meinen Theil Schuld Ich bin eine unzufriedene
vergrämte Frau gewesen kein Lachen ist über meine Lippen
gekommen ich hab mich wenig um dich gekümmert hab dir
und mir keine frohen Stunden gemacht Alles weil du
mir gleichgiltig weil ich dich nur aus Verzweiflung gehei
rathet den untreu und wankelmüthig glaubte dem ich nun
einmal meine ganze Liebe geschenkt hatte So in die Ehe
gehen bringt keinen Segen das hab ich an mir gespürt
und du hasts auch empfunden Ich hab keine Freude am
Arbeiten und Schaffen gehabt und auch keine Freude am
Feiern und du bist allgemach deine eigenen Wege gegangen
und hast die Arbeitstage auch als Feiertage ansehen lernen
Es ist mir gleichgiltig gewesen das alles der Aloys und
daß er mich verschmäht hat daß er ein andres reiches Weib
genommen ich erfuhrs in der Ferne das hat mir

immer wie ein Druck auf der Seele gelegen Jetzt hab ich
ihn wiedergesehen und wir haben uns ausgesprochen und ich
weiß jetzt daß er ohne Schuld ist Seit ich das aber weiß
ist zuweilen ein freudiger Lebensmuth über mich gekommen
zuweilen eine tiefe Trauer daß mein Lieb und mein Leben
verfehlt wär

Wie nun neulich der Alohs von dem ich geglaubt
daß er wird sterben müssen gesund vor mir gestanden ist
da hab ich mir im Herzen gelobt daß ich ein neues Leben
anfangen und dir ein besseres Weib sein will

Es ist zwischen uns zweien dem Aloys und mir kein
unrechtes Wort gefallen Ignatz Weil ich aber wußte daß
er mich noch gern hat wie früher bin ich dabei geblieben
was ich ihm zuerst in stolzem Trotz gesagt nämlich daß
ich dir gut und ein glückliches und zufriedenes Weib wär
Der Aloys bleibt nicht hier er zieht nach Innsbruck hinauf
so sehen wir uns im Leben nimmer und das ist so gut
Und Ignatz ich denk wir zwei können auch noch zufrieden
und glücklich werden

Ignatz es ist nicht unmöglich, fuhr sie begütigend
fort als sie sah wie ihr Mann bei ihren letzten Worten
statt in die Rechte einzuschlagen die sie ihm über den Tisch
hinbot mit einem verzweifelten Stöhnen feine beiden Hände
vor das Gesicht schlug es ist nicht unmöglich denn die
Sorgen sollen von dir genommen werden

Mit einem ungewissen Blick sah der Wirth zu seiner
Frau hinüber der Athem stockte ihm was meinte sie

Ja, bestätigte sie lebhafter was ich nicht wußte
Ignatz was du mir verborgen der Alohs hats halt heraus
gebracht Die Sorge um mich die ich so sorglos und gleich
giltig war ließ ihn forschen und fragen Er aber will
dir nun aufhelfen dir Geld vorstrecken und ich hab die
Hilfe nicht zurückgewiesen Er ist jetzt grad wohl auf dem
Weg nach der Kapellen droben da wollte ich dich denn bit
ten auch nanfzugehen damit er sich mit dir verständigen
kann Der geistliche Herr hat das so angeordnet

Dem Sternenwirth stieg das Blut siedendheiß zu den
Schläfen es brannte in seinen Augen während Füße und
Hände ihm erstarrten als würden eisige Bande darum ge
legt Er vermochte sich nicht zu rühren nur seine Blicke

irrten verzweifelnd nach der großen Schwalzwälder Uhr wo
unter den gemalten Rosen und Vergißmeinnicht sich die Zei
ger so rasch so entsetzlich rasch bewegt hatten Stürzte nicht
in diesem Augenblicke das morsche trügerische Holzwerk zu
sammen oder lag auf dem Grunde zwischen hundertjährigen
Tannen und Klippen die keines Menschen Fuß noch betreten
schon der zerschellte Leichnam eines Menschen

Er wollte sich erheben aber es dunkelte vor seinen
Augen schwer sank er wieder auf die Bank zurück

Franzi deutete sich den Zustand ihres Mannes nach
ihrer Weise sie ging sacht um den Tisch herum und legte

ihre Hand auf seine Achsel
Brauchst dich nicht zu grämen Ignatz ich recht nicht

mit dir daß du kein Vertrauen zu mir gehabt hast Einen
harten Kampf hab ich gekämpft dort oben vor dem Christus
bild das mir mein Mutterl Gott tröst sie noch
geschenkt seit ich weiß wies um uns steht Der Kaplan
oben hat mirs gesagt darum bat mich der Aloys selbst
hinaufzugehen vorgestern in der Frühe es war eine schwere

StundEr bewegte die Lippen ohne ein Wort hervorzu
bringen

Der Aloys, fuhr sie ruhig fort als er zu sterben
meinte hat er eine Schrift aufsetzen lassen ein Testament
worin er mir all sein reiches Hab und Gut vermacht

Ein Testament wiederholte der Sternenwirth
und seine stieren Augen hingen wie verzaubert an der Uhr

Ja Ignatz aber da ist vor ein paar Tagen ein Brief
von dem Pfarrer in Zirl an ihn gekommen Dort in Zirl
lebe eine Verwandte seiner verstorbenen Frau im tiefsten
Elend der Mann sei gestorben und ein Bergsturz habe der
Frau Feld und Garten verwüstet Darum und weil er
nun hier seine Wirthschaft verkaufen wollte sollte die Schrift
wieder umgeändert werden und er brachte sie zum Herrn
Kaplan der ihm ja lange Freund und Berather gewesen ist
Ich Habs vorgestern in der Hand gehabt das Papier

Der Ignatz hatte seine Bewegung mit Gewalt nieder
gerungen seine Glieder versagten ihm nicht mehr den Dienst
er stand auf und wandte sich um den dunklen milden
Augen seines Weibes auszuweichen Forts folgt



es gar kein Interesse habe Aus Anlaß der vollständigen I
Unterwerfung des Aufstandes auf Cuba die jetzt wohl als
vollendete Thatsache gelten darf brachten die Cortes dem
Könige ihre Glückwünsche dar

Papst Leo XIII hat sich am 3 d als Vater der
Fürsten und Könige und Beherrscher des Erdkreises krönen
lassen und durch die Vornahme dieser Ceremonie in der zum
Vatikan gehörenden sixtinischen Kapelle statt in der Peters
kirche seine bisherige feindliche Haltung gegen das Königreich
Italien fortgesetzt Auch der Segen den er den einzelnen
Redakteuren der ultramontanen französischen Presse mit der
Mahnung zu fernerer energischer Vertheidigung der Rechte
der Kirche ertheilt hat läßt nicht gerade auf Geneigtheit die
bisherigen Wege der Curie zu verlassen schließen Unter
diesen Umständen darf der Ernennung des für gemäßigt
geltenden Kardinals Franchi zum Staatssekretär an Stelle
des fanatischeren Simeoni kein allzu großes Gewicht beigelegt
werden Die italienische Regierung bewahrt mittlerweile die
durch das Garantiegesetz gebotene ruhige Haltung dem
Vatikan gegenüber ohne sich durch die Agitation der extremen

Freidenker stören zu lassen
In Frankreich hat der Ausfall der jüngst stattgehabten

Ergänzungswahl bei denen 10 Republikaner nnd nur 4 Conser
vative gewählt wurden von Neuem bewiesen daß die Majorität
der Bevölkerung für die Republik ist Die Regierung erfocht
durch die Genehmigung des Gesetzes über die Colportage
freiheit im Senat einen glänzenden Sieg erlitt dagegen durch
die Verwerfung der Grundlagen auf denen der Gesetzentwurf
über den Generalstab beruhte eine entschiedene Niederlage
In der Deputirtenkammer fand wieder einmal eine jener
Skandalscenen statt welche an amerikanische Zustände erinnern

Der Präsident der vereinigten Staaten Nordamerikas
legte zwar gegen die vom Kongreß beschlossene Silberbill
sein Veto ein weil der darin enthaltene Vorschlag einen
Vertrauensbrnch bilde und den Kredit des Landes schädige
da indeß sowohl der Senat wie das Repräsentantenhaus sie
nochmals mit mehr als Zweidrittelmajorität annahm so ist
die Bill damit unwiderruflich zum Gesetz geworden

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 8 März

Erster Gegenstand der Tagesordnung in der heutigen
Reichstagssitzung ist die zweite Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend die Stellvertretung des Reichskanzlers Derselbe
lautet bekanntlich

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutscher Kaiser
König von Preußen zc verordnen im Namen des Reichs
nach erfolgter Zustimmung des Bundesraths und des Reichs
tages was folgt

s 1 Die zur Gültigkeit der Anordnungen und Ver
fügungen des Kaisers erforderliche Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers sowie die sonstigen demselben durch die Verfassung
und die Gesetze des Reichs übertragenen Obliegenheiten können
nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen durch Stellver
treter wahrgenommen werden welche der Kaiser auf Antrag
des Reichskanzlers in Fällen der Behinderung desselben
ernennt

Z 2 Es kann ein Stellvertreter allgemein für den
gesammten Umfang der Geschäfte und Obliegenheiten des
Reichskanzlers ernannt werden Auch können für diejenigen
einzelnen Amtszweige welche sich in der eigenen und un
mittelbaren Verwaltung des Reiches befinden die Vorstände
der dem Reichskanzler untergeordneten obersten Reichsbehör
den mit der Stellvertretung desselben im ganzen Umfange
oder in einzelnen Theilen ihres Geschäftskreises beauftragt
werden

s 3 Dem Reichskanzler ist vorbehalten jede Amts
handlung auch während der Dauer einer Stellvertretung
selbst vorzunehmen

s 4 Die Bestimmung des Artikels 15 der Reichs
verfassung wird durch dieses Gesetz nicht berührt

Es sind zu dem Gesetzentwurf die nachfolgenden Abände
rungsanträge gestellt

vr Beseler Der Reichstag wolle beschließen dem Ge
setzentwurfe in folgender Fassung seine Zustimmung zu
ertheilen

Z 1 Die zur Gültigkeit der Anordnungen und Ver
fügungen des Kaisers erforderliche Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers sowie die Gesammtheit der sonstigen demselben durch

die Verfassung und die Gesetze des Reiches übertragenen
Obliegenheiten und Geschäfte können durch einen Stellver
treter wahrgenommen werden welchen der Kaiser auf Antrag
des Reichskanzlers für den Fall der Behinderung desselben
ernennt

s 2 Für diejenigen einzelnen Amtszweige welche sich
in der eigenen und unmittelbaren Verwaltung des Reiches
befinden können die Vorstände der dem Reichskanzler unter
geordneten obersten Reichsbehörden mit der Stellvertretung
desselben im ganzen Umfange oder in einzelnen Theilen ihres
Geschäftskreises einschließlich der Gegenzeichnung beauftragt

werden Der Kaiser ordnet die Stellvertretung an und er
nennt die Stellvertreter auf Antrag des Reichskanzlers

3 Die Stellvertreter des Reichskanzlers sind für
die in dieser Eigenschaft von ihnen vorgenommenen Amts
handlungen verantwortlich

Z 4 Durch die Übertragung der Stellvertretung wird
nicht ausgeschlossen daß der Reichskanzler in deren Bereich
Amtshandlungen selbst vornimmt

Z 5 Die Bestimmung des Art 15 der Reichsver
fassung über die Vertretung des Reichskanzlers im Bundes
rathe wird durch dieses Gesetz nicht berührt

Freiherr v Frankenstein Windthorst Der Reichstag
wolle beschließen Dem Gesetzentwurf in folgender Fassung
seine Zustimmung zu ertheilen

ZI Die zur Gültigkeit der Anordnungen und Ver
fügungen des Kaisers erforderliche Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers so wie die Gesammtheit der sonstigen demselben
durch die Versassung nnd die Gesetze des Reiches übertra
genen Obliegenheiten und Geschäfte werden im Falle einer

Behinderung des Reichskanzlers von einem Stellvertreter
wahrgenommen welchen der Kaiser für einen solchen Fall
ernennt

tz 2 Der Beginn der Stellvertretung und die beim
Wegfall der Behinderung des Reichskanzlers eintretende
Beendigung derselben wird durch kaiserliche Anordnung fest
gestellt

Z 3 Der Stellvertreter des Reichskanzlers darf kein
Staatsamt in einem der Bundesstaaten bekleiden Die
Beauftragung desselben mit der Führung einer Stimme im
Bundesrath ist damit jedoch nicht ausgeschlossen

4 Der Stellvertreter des Reichskanzlers ist für die
in dieser Eigenschaft von ihm vorgenommenen Amtshand
lungen verantwortlich

Z 5 Die Bestimmungen des Artikels 15 der Reichs
verfassnng über die Vertretung des Reichskanzlers im Bun
desrathe wird durch dieses Gesetz nicht berührt

Reichensperger Olpe Der Reichstag wolle beschließen
Nach Z 2 folgenden Paragraphen einzuschalten H 2g,

Der Stellvertreter des Reichskanzlers ist für die in dieser
Eigenschaft von ihm vorgenommenen Amtshandlungen ver
antwortlich Durch ein besonderes Gesetz wird die im Ar
tikel 17 der Reichsverfassung bezeichnete Verantwortlichkeit
und das zur Geltendmachung derselben einzuhaltende Ver
fahren geregelt

Dr Hänel Der Reichstag wolle beschließen
Dem Z 2 der Regierungsvorlage als dritten Satz be

ziehungsweise dem Z 2 des Abänderungsantrages Dr Beseler
als zweites Alinea hinzuzufügen Die Feststellung der
jenigen obersten Reichsbehörden deren Vorstände auf Grund
der letzteren Ermächtigung mit der Stellvertretung zu beauf
tragen sind erfolgt durch Gesetz oder durch Bestimmung
des Reichshaushaltsetats

v Bühler Oehringen Der Reichstag wolle be
schließen

Nach Z 2 folgenden Paragraphen einzuschalten Z 3
Kein Reichsbeamter und kein Stellvertreter eines solchen ist
befugt neben dem Reichsamte gleichzeitig ein Staatsamt in
einem Bundesstaate zu bekleiden sofern nicht das betreffende
Reichsamt selbst als ein Nebenamt zu betrachten ist

Motive Die Interessen des Reiches gehen nicht durch
weg parallel mit den Interessen jedes Einzelstaates und es
widerstreitet der Natur der Sache und allgemein anerkannten
Rechtsgrundsätzen daß ein Bevollmächtigter Interessen welche
unter Umständen collidiren gleichzeitig vertritt

Schneegans und Genossen Der Reichstag wolle be
schließen

Am Ende des Z 2 folgenden Zusatz hinzuzufügen
Der Stellvertreter des Reichskanzlers für Elsaß Lothringen

hat seinen Amtssitz in Straßburg
Ein vom Abg Wirth gestellter Abänderungsantrag ist

wie der Präsident mittheilt zurückgezogen
Nach längerer Diskussion unterliegen der Abstimmung

außer der Vorlage die Anträge der Abgg Hänel Schnee
gans und Frhr v Frankenstein und zwar wird dieser An
trag in Bezug auf tz 1 und 2 vom Präsidenten so zur
Abstimmung gebracht daß er die Mitglieder fragt ob sie
die Worte Auf Antrag des Reichskanzlers in der Vor
lage streichen wollen Die Anträge Hänel und Schneegans
werden abgelehnt der erstere gegen die Stimmen des Cen
trums und der Fortschrittspartei der letztere gegen die
Stimmen der elfaß lothringischen Abgeordneten Die Ab
stimmung über den Antrag des Abg v Frankenstein ist auf
Verlangen der Centrumspartei eine namentliche Derselbe
wird mit 201 gegen 79 Stimmen abgelehnt Die fünf im
Hause anwesenden Socialdemokraten enthalten sich der Ab
stimmung Hierauf werden die 1 und 2 der Vorlage
gegen die Stimmen des Centrums und des Fortschritts
unverändert angenommen Darauf wird die Sitzung ver
tagt Nächste Sitzung Sonnabend Tagesordnung Fort
setzung der heutigen Berathung und Gesetz über die Erspar
nisse aus den Kriegskontributionen

Berlin 8 März
Der Vicepräsident des Staatsministeriums Finanz

minister Camphausen ist erkrankt und befindet sich in ärzt
licher Behandlung

Die Minister des Innern und des Kultus haben
zum Zweck der Erörterung der Frage ob eine Nothwendig
keit zum Erlaß eines Gesetzes über Leichenschau vorliege die
königlichen Regierungen um Auskunft darüber veranlaßt ob
1 außer den in den ZZ 149 bis 178 enthaltenen Vor
schriften über Besichtigung und Beerdigung derjenigen welche
nicht unter den Augen glaubhafter Zeugen eines natürlichen
Todes verstorben sind und außer den in dem A L R
enthaltenen Vorschriften in den einzelnen Regierungsbezirken
noch Bestimmungen aus früherer Zeit vorhanden sinv welche
den Gegenstand berühren und noch Geltung haben und 2
welche landes oder lokalpolizeiliche Vorschrift von den zu
ständigen Behörden zur Verhütung vorzeitiger Beerdigungen
und zum Zweck der Feststellung der Todesursache erlassen
worden sind

Der ofsiciösen wiener Politischen Korrespondenz
schreibt man aus Berlin 4 März Es ist ein merk
würdiges Zusammentreffen daß der Kronprinz von
Oesterreich an dem Tage an welchem unter den Thoren
von Konstantinopel ein welthistorischer Akt sich vollzieht
der so ziemlich das Ende der osmanischen Herrschaft in
Europa besiegelt zum ersten male die Hauptstadt des
deutschen Reiches betritt daß gerade an demselben Tage
der dereinstige Erbe der Krone des Hauses Habsburg für
seine Person diejenigen Freundschaftsbande zu knüpfen und
zu befestigen gekommen ist welche sein kaiserliches Haus
welche Oesterreich Ungarn mit unserem Herrscherhause und
mit dem deutschen Reiche vereinen Unser Kaiser hat seiner
Freude über den Besuch des Kronprinzen Rudolf persönlich
den unzweideutigsten Ausdruck dadurch verliehen daß er selbst
in österreichischer Uniform am Bahnhofe erschien um den
jugendlichen Gast zu empfangen und in das Schloß z ge

leiten Auch alle übrigen für den Empfang getroffenen
Anordnungen zeugen von der Absicht des Kaisers es an
Nichts fehlen zu lassen was den Werth welchen er dem
Besuche beilegt auch äußerlich erkennbar zu machen vermöchte

Der Inhalt der Präliminarien von San Stefano wird für
die Mächte wird namentlich für Oesterreich Ungarn den
Ausgangspunkt wichtiger Entschließungen bilden Wir sehen
den letzteren hier um so vertrauensvoller entgegen als einer
seits ein Zweifel an der Erzielung eines endlichen völligen
Einvernehmens zwischen den beiden uns so nahe befreundeten
Kaisermächten hier absolut nicht besteht und anderseits Deutsch

land im Voraus zu Allem Ja und Amen sagen ja wohl
Alles unbesehen gutheißen wird worüber Oesterreich Ungarn
und Rußland sich verständigen sollten oder schon verständigt
haben Nach der ganzen Richtung der deutschen Politik
konnte es hier nur als selbstverständlich erachtet werden
daß Oesterreich Ungarn seine Vorbereitungen trifft um die
eigenen Interessen mit allem von den Umständen gebotenen
Nachdruck wahren zu können Die Freundschaftsbeziehungen
zwischen Berlin und Wien das vom Fürsten Bismarck
in so markirter Weise betonte persönliche Vertrauen zwischen
ihm und dem Grafen Andrassy boten volle Bürgschaft daß
Oesterreich Ungarn so lange als irgend thunlich in einer
friedlichen Richtung beharren werde ohne daß es deshalb
darauf verzichten darf zu der vorhandenen militärischen
Bereitschaft die eben so nothwendige finanzielle zu fügen
welche bei uns ja dauernd vorhanden ist Von der abso
luten Nothwendigkeit eine neue Situation auf der Balkan
Halbinsel zu schaffen konnte Rußland sich nicht mehr ent
binden dies ist hier und auch wohl in Wien erkannt und
anerkannt worden Aber diese neue Situation sollte sie für
Oesterreich irgend annehmbar sein mußte neben der Freiheit
aller Wasserstraßen einen weiten Raum lassen für die
Geltendmachung der Stellung welche Oesterreich Ungarn
längs der OMste des adriatischen Meeres und selbst
bis zum ägäischen Meere hin um seiner Selbster
haltung um seiner Machtstellung im Osten willen an dem
Tage einnehmen muß an welchem die Pforte auf ihre bisher
dort bestandene Herrschaft verzichtet Dies ist aller Voraus
sicht nach mit der Unterzeichnung der Präliminarien von
San Stefano geschehen Wenn die maßgebendsten Persön
lichkeiten Oe st erreich Ungarns heute in ernster Erwägung
den Blick nach Osten richten so wird das Bild welches
ihnen die warme herzliche Aufnahme des Kronprinzen Rudolf
seitens unseres Kaisers und seines Sohnes und Enkels
bietet sie mit dem begründeten Vertrauen und der berechtigten

Zuversicht erfüllen daß der Monarchie in dem vielleicht
beginnenden neuen Abschnitt ihrer Geschichte die aufrichtige
Freundschaft Deutschlands unversehrt bewahrt bleiben wird

Frankfurt a M 8 März Der deutsche Anwalts
tag hat sich mit großer Majorität gegen eine Lokalisirung
der Anwälte und gegen sonstige Beschränkungen der Freiheit
des Anwaltstandes ausgesprochen

Wien 8 März Wiederholt weil nicht in allen
Exemplaren enthalten Nachdem der deutsche Kaiser seine
Genehmigung zu dem Zusammentritt des Kongresses in Ber
lin ertheilt hat dauern die bezüglichen Verhandtungen zwi
schen den Mächten fort Die Beitrittserklärungen von denen
verschiedene auch die Englands noch ausstehen sind nach
Wien zu richten Nach Abschluß dieser vorbereitenden Ver
handlungen wird die deutsche Regierung verständigt werden

daß nunmehr Alles bis auf die von ihr zu erwartende
Einladung bereit sei

Man glaubt hier daß nach dem Ableben des Für
sten Tscherkavski ein Mann von gemäßigterer Gesinnung
für die weitere Organisation in Bulgarien bestellt werden
wird und daß durch eine maßvolle Handhabung bei der pro
visorischen Verwaltung Bulgariens jeder Verdacht einer Rus
sifizirung Bulgariens sowie einer dauernden Festsetzung der
Russen dort beseitigt werden wird

Erzherzog Franz Karl Vater des Kaisers geboren
7 Dezember 1802 ist heute Mittag gegen 1 Uhr gestorben

Wien 8 März Unterhaus Ministerpräsident
Fürst Anersperg beantwortete die Interpellation Grocholski s
betreffs der angeblichen Hinrichtung österreichisch ungarischer
Unterthanen in der Türkei durch die Russen indem er kon
statirte daß die Regierung sofort nach dem Bekannt
werden der bezüglichen Gerüchte die eingehendsten Erhe
bungen durch die Behörden angeordnet habe daß indeß
alle gemachten bezüglichen Angaben amtlich vollständig
unbestätigt geblieben seien Bravo Was den zwei
ten Theil der Grocholski schen Interpellation anbetreffe
ob die Regierung glaube in die Lage zu kommen auf
dem Kongresse dahin wirken zu können daß auch das Loos
der polnischen Unterthanen Rußlands erwogen werde so
bezwecke der in Aussicht genommene europäische Kongreß nur
die definitive Regelung der orientalischen Angelegenheiten
In diesem Sinne sei von der Regierung die Einladung zu
einem Kongresse erlassen worden es bleibe daher jeder
andere Gegenstand von der Erörterung durch die europäi
schen Mächte ausgeschlossen

Pest 8 März Der Pester Korresp wird aus
Wien vom heutigen Tage gemeldet Gestern Abend fand bei
dem Baron Wenkheim ein freundschaftlicher Ideenaustausch
der ungarischen Delcgirten über die orientalische Frage statt
dem auch Graf Andrassy beiwohnte Die Anwesenden
schlössen sich größtenteils der Ansicht an daß die Vorlage
des Ministers der auswärtigen Angelegenheiten in der Sub
kommission für auswärtige Angelegenheiten verhandelt wer
den solle Ans dem Ideenaustausch über die Frage zu
welchem Zwecke die 6V Millionen gefordert würden schöpften
die Anwesenden fast ausnahmslos die Beruhigung daß durch
die bisher befolgte Politik die Interessen der Monarchie in
keiner Weise verletzt oder gefährdet seien und das bisher
Geschehene in voller Harmonie mit dem stehe was Graf
Andrassy der Subkommission der letzten Delegation erklärt
hatte wobei er in Aussicht gestellt hatte daß von der Ab
sicht einer Okkupation Bosniens gar nicht die Rede sein
könne folglich auch nicht davon daß der verlangte Kredit



zu diesem Zwecke verwendet werden solle Die Kreditforde
mng habe lediglich den Zweck im Falle der Nothwendigkeit
einer Mobilisirung die Bedürfnisse derselben zu decken Die
Anwesenden gewannen die Ueberzeugung daß die Kredit
forderung in der Subkommission mit Beruhigung angenom
men und ohne Schwierigkeit votirt werden dürfte

Petersburg 8 März Unmittelbar nach dem Ein
treffen der Nachricht von der Unterzeichnung des Friedens
zab Kaiser Alexander von diesem Ereigniß seinem Oheim
dem Kaiser Wilhelm telegraphisch Kenntniß Es war dies
die erste Mittheilung die von hier aus über den Frieden
fortging Als einer der Delegirten Rußlands welche
den Fürsten Gortschakoff zur Konferenz begleiten dürften
wird mehrfach der Fürst Alexis Lobanow früher Gesandter
in Konstantinopel jetzt Gehilfe des Ministers des Innern
genannt

Versailles 8 März Depntirtenkammer Der legi
timiftische Deputirte Baudry d Asfon lenkte die Aufmerksam
keit der Regierung auf einen Artikel des Journals Rsveil
in welchem den Katholiken schuldgegeben wird daß sie Ver
schwörer seien und zu einem Kriege mit dem Auslande
schürten Der Conseilspräsident und Justizminister Du
faure gab zu daß der Artikel ein heftiger sei erklärte in
deß für die Regierung liege kein Anlaß vor ohne Weiteres
einzuschreiten es müsse den Beschuldigten überlassen werden

selbst die Initiative zu einer gerichtlichen Verfolgung zu
ergreifen

Rom 8 März Die Majorität der Deputirten
lammer hat sich über die Wahl eines Präsidenten noch
nicht zu einigen vermocht Die Agenzia Stefani mel
det der französische Botschafter beim päpstlichen Stuhl
Baron Baude habe in Folge der Ernennung des Kardinals
Franchi zum Staatssekretär um seine Abberufung gebeten
Kardinal Franchi habe ein Rundschreiben an die päpstlichen
Nuntien gerichtet und dieselben darin zu eingehenden Mit
theilungen über ihre Beziehungen zu den Regierungen bei
denen sie beglaubigt seien aufgefordert Gleichzeitig habe
Franchi Auskunft darüber gewünscht wie die Regierungen
einen Wechsel der Politik des Vatikans in festem aber doch
jedenfalls weniger aggressivem Sinne ansehen würden
Bezüglich der Meldungen über die Beglückwünschung des
neuen Papstes durch den König Humbert und der darauf
erfolgten Antwort des Papstes theilt die Agenzia Stefani
mit der König habe einen hohen italienischen Prälaten be
auftragt den neuen Papst in seinem Namen zu beglückwün
schen der Papst habe dem König mündlich durch dieselbe
Mittelsperson gedankt

Der Stumme von Sevilla
komische Oper in 3 Akten nach dem Eckftein schen Epos
gleichen Namens von E Wexel Musik von Ed Braun

Wiewohl hier in Halle schon eine Masse von Opern
gegeben sind so ist es doch bisher äußerst selten der Fall
gewesen daß ein solches Werk hier zur ersten Aufführung

langte Zu diesen wenigen Fällen gehört die eben genannte
des Herrn Musikdirektor Braun dem wir hiermit für die
unserer Vaterstadt zu Theil gewordene Ehre herzlichen Dank
sagen um so mehr als er uns damit zugleich von seinem
bedeutenden musikalischen Talent für dramatische Musik den
besten Beweis geliefert hat Nach diesem Werke zu urthei
len steht zu erwarten daß die deutsche komische Oper durch
diesen Herrn noch recht erfreulichen Zuwachs erhalten wird

mögen ihm nur nie Dichter fehlen die Maß zu halten wissen
Ohne uns heute auf das Textbuch näher einzulassen wollen
wir kurz den Gang der Handlung andeuten

Wie gewöhnlich in komischen Opern so auch hier bildet
die Liebe einen Haupthebel der ganzen Handlung Don Re
milgo in sevilla liebt eine schöne Wittwe Dame Petro
nella ohne die erwünschte Gegenliebe zu finden Nur um
ihn einmal zum Besten zu haben läßt ihn die Donna zu
vor schwören etwas zu thun was sie von ihm verlangen
würde Er geht in die Falle und erfährt nun hinterher er
solle ein volles Jahr hindurch ihre Nähe meiden und kein
Wörtchen sprechen Voller Verzweiflung doch des Schwurs
eingedenk verläßt er mit seinem Diener Pedrillo Sevilla und
wendet sich nach Frankreich um hier im französischen Heere
gegen die Engländer mit zu kämpfen Das Glück lächelt
ihm namentlich seit an seiner Seite ein verkleidetes junges
Mädchen aus Sevilla kämpft die aus Liebe zu ihm das
Haus ihres Oheims Jonathan der gleichfalls der Donna
Petronella herzlich zugethan ist verlassen hat Der franzö
sische König Karl VII sichert Demjenigen eine große Beloh
nung zU welcher seinen Liebling Remilgo von dem vermeint
lichen Uebel der Sprachlosigkeit befreien würde Es stellen
sich Aerzte aus aller Herren Ländern ein doch verzichten sie
auf den hohen Lohn als sie erfahren daß im Falle des Miß
lingens ihrer Kur ihr Kopf auf dem Spiele stehe Mit
großer Siegesgewißheit stellt sich auch Donna Petronella ein
Aber mit Verachtung weist sie jetzt Remilgo zurück der kurz
darauf in seinem jungen Waffengefährten und Lebensretter
Helene die Nichte Jonathan s erkennt und ihr zum Dank
seine Hand reicht Er fühlt sich mit ihr um so glücklicher
als zugleich die Zeit seines unfreiwilligen Schweigens ver
strichen ist Aus Gnaden erhält schließlich die stolze Donna
Petronella die Hand des ebenfalls nach Frankreich gekom
menen Waffenschmiedes Jonathan der somit nicht vergebens
eine ihm früher von ihr gebotene Kur ausgehalten hat Und
so ist denn auch an ihr das Wort in Erfüllung gegangen
was Pedrillo einst in Sevilla warnend ausrief nämlich

Nur nicht scherzen mit dem Herzen
Amor rächt die Tändelei

Zu den Aufführungen der Oper übergehend so können
wir wohl mit Befriedigung aus die Leistungen aller Mit
wirkenden zurückblicken Namentlich ging bei der Wiederho
lung Manches schon glatter Kleine Schwankungen wie im
Schlußchor des 1l Aktes dürfen bei einem neuen Werke
das zumal an die Chöre gar nicht geringe Anforderungen
stellt nicht so hoch angeschlagen werden Die Soloparthien
waren ebenfalls bewährten Kräften anvertraut Die schöne
Rolle der Helene befand sich in den Händen von Frl Schön
herr die wie immer ihrer Aufgabe aufs beste gerecht
wurde Gleiches gilt von der Donna Petronella Frl
Fredh der Casilda Frl Glintz und der Haushälterin
Katharina Frl Pauli der wir im Hinblick auf ihren
Musquetair wohl einen bessern Geschmack zugetraut hätten

Der Don Remilgo des Herrn Eitner war ebenfalls eine
gute Leistung dem der Diener Pedrillo Herr Theis in
allen Verhältnissen wacker zur Seite stand Jonathan der
Handwerksvetter des Stadinger wurde von Herrn Gle
sin g er recht drollig dargestellt Vielleicht wäre wohl mehr
Consequenz in der Unbeholfenheit gebotener gewesen Außer
dem Wächter Herrn Retlaw der Agnes Sorel Frl
Hocke den beiden Pagen Frl Alt mann und Frl Gum
tau verdient die freilich sonderbare Figur des Königs in
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der Darstellung des Herrn Heine noch ganz besonders her
vorgehoben zu werden Das Publikum nahm denn auch die
Leistungen aller Mitwirkenden höchst beifällig auf ganz be
sonders aber wurde der Herr Komponist am Schlüsse der
ersten Vorstellung durch Hervorruf geehrt Möge ihm dies
eine Befriedigung sein und zugleich als Sporn zu weiterm
Schaffen dienen

Aus Halle und Umgegend
Gestern Vormittag wurde auf dem Bahnhofe vor

dem Steinthor die 9 Jahr alte Tochter des Feuermann
Pabst Wilhelmsstraße 38 überfahren Sie war von ihrer
Mutter ausgeschickt um in der Handlung von Lincke L Ströser
Kohlen zu holen und soll von dem Sturm unter einen eben
vorüberfahrenden Rangirzug getrieben sein Sie wurde sofort
getödtet

Der Knecht Karl Rühlemann Mühlweg 45
wurde am 5 d M in der P fchen Ziegelei an der Schwemme
Nr 3a von einem Pferde so geschlagen daß seine Aufnahme
in die königl Klinik erfolgen mußte

Das Barometer steigt seit gestern langsam
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Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 10 März Abends 8 Uhr Vortrag des

Herrn Superintendenten Fabarius Der soziale Einfluß
des Christenthums Freier Zutritt

Wien 9 März Orig sTelegr Die Kreditvor
lage an die Delegationen besagt Bei der gegenwärtigen
Sachlage ist die Möglichkeit nicht ausgeschlossen daß die
Regierung genöthigt werden könnte zur Wahrung der Inter
essen der Monarchie außerordentliche Maßregeln ergreifen
zu müssen In diesem Falle muß die Regierung in der
Lage sein die sofort entstehenden Kosten decken zu können
und daher um die Ermächtigung bitten die dessallsigen
Ausgaben bis zur Höhe von 60 Mill bestreiten zu dürfen
Mit dieser Summe sollen nicht nur etwaige Anschaffungen
zur Completirung der Ausrüstung der Armee bewirkt werden
sondern so en der Regierung die Mittel gewährt werden
damit sie auf ihre Verantwortung rechtzeitig solche Maßregeln
treffen könne die bei rascher Verwerthung der Vortheile
welche die Organisation der Armee bietet allein geeignet
sind die Monarchie vor jeder Gefahr der Ueberraschung zu
sichern

Ein tüchtiger gut eingeführter Stadt
reisender findet bei guter Leistung gegen hohes
Gehalt Stellung bei

k ti Blücherstraße 6
TifchlergescUen

auf ReiMretter werden sofort gesucht

Halle a/S vormMühlgraben 3 Philipp Winterfcld
Lehrlinge MK

finden in meiner Ofens und Thonwaarens
sabrik Aufnahme C Böhme

Lehrling gesucht
Für unser Prodncteus uns Assekuranz

geschäft suchen einen jungen Mann
Hiinschel K Liebermann

Einen Lehrling suche sür meine Buch
binderei F O Bürger Buchbindermstr

Mittelstraße
Ein gesunder Knabe mit guten Schul

kenntnissen findet als Schriftsetzer Lehrling
pro Ostern dieses Jahres Aufnahme in der
Gebaner Schwetschke schen Bnchdrnckerei

in Halle

Kormer Lehrlinge
werden eingestellt H 5767

FS FEisengießerei und Maschinenfabrik
Halle a/S Giebichenstein

Ein Lehrling
findet unter günstiger Bedingung Aufnahme
beim Uhrmacher

Futttt Mark t 21/22
Für unser Colomalwaaren Geschäft Sli

xros suchen zum 1 April einen jungen
Mann mit den nöthigen Schulkenntnissen als

Lehrling ZK

Einen Lehrling sucht der Bäckermeister
H Steppin Rcilsstr 2

Einen Lehrling sucht der Maler
A Buschmann Wuchererstr 22

Für mein Sattlers Täschner u Tapi
zierer Geschäft suche zu Ostern einen Lehr

Ung WHa lle a/S Schmeerstraße 30
Ich suche für meine Brod Weiß und

Kuchen Bäckerei einen Lehrling
SSevK Bäckermeister

Halle a/S Landwehrstr 16
Einen Lehrling sucht der Drechslermeister

N 5669 Jäuicke Harz 48

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Lust
hat Uhrmacher zu lernen wird gesucht bei

G Schraidt Uhrmacher Klausstr
Ein ausgelernter Kellner oder Kellnerbursche

wird sofort gesucht Rannischestraße 14
Geübte Oberhemden Näherinuen ver

langt Fr H Lauterhahn

Ein anst Mann wünscht Sellnng als Haus
mann od Krankenpfleger Zu ersr Spitze 33 i H

inständige Mädchen mit gut Attesten
wünschen Stellen als Küchen Hans und
Kindermädchen durch

Frau Dcparade gr Schlamm 10

Auf Herren Arbeit geübte Mädchen sucht
große Ulrichsstratze Nr 22

Bad Neu Ragoezi bei Halle a/S
Eine gute Köchin wird daselbst sofort placirt

Iti
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

sucht 1 April Am Ehrhardt Steinthor 5

Arbeiterinnen
finden bei gutem Verdienst Beschäftigung auf
der Neuen Aetieuzuckerraffinerie

Eine gut empfohlene ältere Waschfrau
wird gesucht gr Steinstraße 5

Ein älteres erfahrenes Mädchen m g Att
wird z 1 April gesucht gr Ulrichsstr 28 III

Mädchen aus Knaben Anzüge eingearbeitet

sucht so fort E Bendheim
Ein Dienstmädchen wird gesucht Steg 14

Für zwei Leute wird ein arbeitsames Mäd
chen z 1 April ges durch 1 1161

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Den 1 April ein ordentliches Hausmädchen

gesucht Martinsberg 5 II
Eine ältere unabhängige grau zur Wartung

eines Kindes f d Nachmittag gesucht
Niemeyerstr 4 Part

Eine perf Köchin wird für feines
Privathans bei höh Gehalt gesucht durch

Frau Deparade

Aufwartung gesucht Leipzigers 15
im Schuhladen W Arokküts M

werden zum Waschen und Modernifiren

angenommen H 5769Landwehrstr 6

1W0 Thaler werden auf gute Hypo
thek gesucht Offert unter K gefälligst
abzugeben Geiststrafze 67

Ein solides Mädchen v außerhalb s bis z
15 März Stelle sowie 2 feine Mädchen die
nähen und plätten können suchen Stellen zur
Stütze der Hausfrau oder als Verkäuferin

Frau Schimpf Freudenplan 5 I
Versammlung

hiesiger Fleischermeister
rnder Montag den 11 März Abends
5 Uhr in den drei Schwänen statt Um
zahlreichen Besuch bittet D V

Gartenbau Verein
Monatssitzung Dienstag den 12 März

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen

Ballotage Schröter
WMgr Schlamm S

Sonntag früh
Speckkuchen n ein feines Glas Bockbier

LsrAseksuks
Oberglaucha 4

Montag d 11 März Schlachtefest
Brille in d Bäckergasse verloren Abzug

geg B el b Hrn Neubert Oberglauch a 41
In der Post am Briefschalter ein Regen

schirm stehen geblieben Abzug geg Belohn
in der Ann Exped v M Trieft neue Pro
menade 14

Ein Stock stehen geblieben in d Annoncen
Exped v M Trieft ne ue Promenade 14,1

Einm Riug am Brunnenplatz verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

Sophienstraße 3

MS Schulßery
nen und elegant eingerichtet ff Weine
und Biere Elegante Bedienung

Hall Tnrs Verein
Bund Schlüssel verloren Gegen Belohn

abzugeben Schulberg 20 im Keller
Ein gold Ohrring verloren Geg Bel

abzugeben gr Sandberg 8 III
Dem Zimmergcsellen Herrn Max Schu

bert zu seinem heutigen Wiegenfeste ein drei
mal donnerndes Hoch daß der ganze Harz
zittert I Mehrere Freunde

Der Maler u Firmaschreiber

Henriettenstrasze 3
hat bereits zweimal mamsestirt

Morttzktrche 1

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Gestern Nachmittag 2 Uhr verschied nach
langem schweren Leiden unser guter Vater der
Musiker Louis Gottschalck langjähriges
Mitglied der hiesigen Stadttapelle im Alter
von 58 Jahren was hiermit seinen vielen
Freunden u Bekannten tiefbetrübt anzeigen

die trauernde Hinterbliebenen
Halle den 8 März 1878
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offeriren wir 1 tWeiße Unterröcke in sehr großer Auswahl St v 15 H ab

Beinkleider mit breiten gestickten Ansätzen Paar nur 15
Steppröcke vom feinsten Wollatlas mit prachtvoller Bordüre St n iVe
Filzröcke in selten großer Auswahl St v 1 H ab
Elegant gestickte Batist Taschentücher St v 4 H ab H
Corsettes in großer Auswahl v e /z H ab bis zu den elegantesten

Das Neueste in Kragen und Manschetten seidenen Shawls nnd Bändern
gestickten Streifen Oberhemden Chemisettes leinenen Taschentüchern Strümpfen
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11 große NlrichSstratze 11

O

o DawsÄ Kuli u 2 wir g rMsn
außerordentlich haltbar uud in der Wäsche vorzüglich

Q Meter von 65 Pfg anV/ 2Ä lise1itsQ Z räinsQ Ls ttuQ
Meter 4V Pfg

schwerste Qualität
l /s Berl Elle breit Mtr von 55 Pfg an

WMHM M UM Mkll MN8
in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen aber

festen Preisen

Lsitköcksii in UaM u kiqus
nur gute Qualitäten von

Paar von Mark 4,5V an 6H 5 5aco1 c t2 L Lo ö
53 Srotze Illrichsstrahe 55 WWe Fabrik o

o oo o oo T o Q W ez z o o
empfehle ich

als vorzügliches von allen Aerzten empfohlenes Präservativ und Heilmittel

V/M VVkItsr Lemn Haildlung l WSsche Mril
M Z

H2 11öLLliör Ids tsr Vsrsui
IZs/UAuvliuwnä auk unssru ukruk vom 4 ä Nts uuä äig LssprsoliullASn in

äsr Versammlung vom 7 ä Nts srsuellsn vir disräureli unsers Nitdürger um rselit
lödliaits LstdsiliKUllA ksi äsr sielluung von etisu u dein proisetirtsn ds tkr
Neubau vis LguMimsu F//// tt At/t FF F tlghgll siok frsunä
liedst dsrsit erklärt siolmunAsn ont SASn xu nsdmsu g,uoli sinä äis Ilntkr/siolrusteii

äaxu Asrn srdötig 1 tiie iil ttiiiix itiiiiini iimüssvi vir it ii 14 ZlÄr t sststvll äg äis dsstsdsnäs Irsatsr
OsssllZodakt äsr 6 VörpÄLktuiiA vsKsu clis ustsllunK äss altsn Llsbäuäss nur bis
2UM 16 ä Nts xrolollgirt dg t

Va8 M0VZ8O i8eIlS Comite
Ri A vI v itl iii VI LSiiiitrt IV Iiltx HV I iiii Iitii i o lStv KvI II

H HV rtI vr HV
Z Lslörseliör Vsrom

Altttv I i IS MÄrsi S II r
in äer erlsuelittztßii N M ireliv

üinlitss Iiuld 5 dr ünäv 7 Ilkr
1 k Llior L wnsolo n Orolrsstsr v XislsW 6ÄÄS 2 OrKvI i vrt init OreirsswrdsAlöituuK V Ll r HS uäkI 3

Kv i N Nuk L mxbonis Lg ntg ts ugsli orten äsr Iisili sn Lekritt eoiux
slix Uöiiäslssokll Lg rtti0lä

8 Ii rl rni Lri r r1 NarAAretka 8okul i aus I,siMZ uuä Nit
Aieäsr äss H sslsr sotisu Vorsins Herr OrZsIvirtuosaus IisixxiA

uillwsrirts Lillvts g 2 uislrt iruminsrirts uni Lediik äsr ZQroks 1
5V iiu äsn mporsir s 75 uuä ZoZMsrbiUsts g 5V siuä bsl äsn Lsrrsu
KvN öckei ullä M ks5Ä g,ra Ng rkt u bg dsn Lsiäs I sxtg
für 20 H öbsnäg ssldst u äsn XirolMürsll üuäst ksin Lillstvsr guk stg,tt

L F FFse sk

Heute Sonnabend

IZI Me iLvIvrSonntag s os e von früh anLxsck clisii
Abends von 7 Uhr s Si T t
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckeret des Waisenhauses

von Z4 Mark ab sind in großer Auswahl vorriithig und
WNSöSs MKTAK8 in

F MssMLL S F Fsss,,
zr Nirichs strasze

EZMK MW
Auch dieses Jahr arrangirte ich einen

welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß darunter vor
zugsweise ein größerer Posten Äs s SizRS s
welchen ganz bedeutend im Preise herabgesetzt habe

ert köluiZ HzMolZer
SS üeve er Ulrichskirche

t Leipzigerstr 1 18/4 br in reiner Wolle schwarz üizsowie und UIm vI I K tü I v zu enormbilligen Preisen 2000 Ellen 8/4 br von 2 Mk 50 Pf an Nur bei

M Asr ZEin großer Posten W r Elle von 10 H an

L llioits Ltsins Messn vluZ VIÄtsn
von bewährter Fenerfefligkeit Lager bei Herren

GR MA K SO in Halle kl Steinstraße

t Art I ill völau bei Ä allv a 8
iZrvWvr ii8veiksuk

Wegen Todesfalls meines Mannes verkaufe sämmtliche

Möbel Spiegel md Mter Maren
zu äußerst niedrigen Preisen Jetzt von mir gekaufte Möbel
können bis 1 April er in meinem Magazin stehen bleiben

L DöttöklMii s Mttns
i/I u FZ R S bZ t I i8vI R I SI

für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe ich zu billigsten
Preisen Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachen Merseburgerstraße 38 bei

TVtto ZlvikM vSso

WeM k keiA
Sonntag 19 März

8pv zk uvä kkmllkuvksii
Abends UntoMMuQZLM iisil
Bockbier aus der Brauerei Felsenkeller Dresden

W Ivt I r V I VMontag den N März 1878

der berühmten Tyroler Natw tal Concert Sänger Gesellschast
FF, t F aus dem JnnthalAnfang 8 Nhr Entröe 50 PfgFamilienbillets 3 Stück 1 sind vorh r in der Cigarrenhandlung der Herren Steins

breche r Jasper und beim K auf mann H rm Spierling Leipzigerstraße zu haben

kssts urimt U z leipzigerßr 31
A SoslRtaa Voekbisr nnd

UcW H trt rkA Wi A
äss srstsn Mttsrkassss

M eAe

1 1133 xiii F iili i iit iiNI s ttU mrZx
Heute Sonntag mit freier Nacht

Loekbwr uns
Dsvltscksr Ilsässr iu

Heute Sonntag

MsoMÄL
ans der Brauerei des Herrn k i zi L t

Speckkuchen und frische Pfannkuchen F5ttÄ Fs

Hierzu eine Beilage
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